
Die Altersfeuerwehr: 
Ein wertvoller 
Rückhalt für die Aktive 
Wehr  
 
In vielen Gemeinden spielt die 
Feuerwehr eine zentrale Rolle. Neben 
der aktiven Feuerwehr, die im Einsatzfall 
schnell zur Stelle ist, gibt es auch die 
Altersfeuerwehr, die ebenfalls eine 
bedeutende Funktion innerhalb der 
Feuerwehrgemeinschaft einnimmt. Als 
Gruppe von ehemaligen aktiven 
Feuerwehrleuten bringt sie nicht nur 
Erfahrung und Wissen mit, sondern 
unterstützt auch die aktive Abteilung auf 
vielfältige Weise.  
So auch in der Freiwilligen Feuerwehr in 
Schwaikheim… 

 

Der Übergang: Vom aktiven 
Dienst in die Alterswehr 
Im Januar 2023 wechselten in 
Schwaikheim 8 Kameraden aus dem 
aktiven Feuerwehrdienst in die 
Alterswehr. 5 davon mit Maschinisten 
Ausbildung, 2 davon bis zum Übertritt 
als aktive Atemschutzgeräteträger. 3 der 
Kameraden sind oder waren beruflich 
direkt in der Gemeinde tätig. Wer da 
jetzt denkt, da entsteht erstmal ein ganz 
schön kräftiges Loch - richtig!  

 

 

Die Altersfeuerwehr als 
Wissens- und 
Unterstützungsquelle 

 
Darum war klar, hier muss die 
Altersfeuerwehr ein noch festerer 
Bestandteil der Feuerwehrgemeinschaft 
werden. Ihre Mitglieder, die oft viele 
Jahre im aktiven Dienst waren, stehen 
inzwischen den aktiven Kameraden mit 
Rat und Tat zur Seite. Sei es bei der 
Durchführung von Übungen, kleinere 
Reparaturen an Feuerwehrhaus und 
Geräten, Beratung bei 
Neubeschaffungen, Mitarbeit bei 
Großschadenslagen, Mitgestaltung von 
Feuerwehrinternen und Kreisweiten 
Veranstaltungen oder auch der 
Weitergabe von wertvollen Tipps aus der 
Praxis – die Altersfeuerwehr ist immer 
bereit, ihre Unterstützung anzubieten. 
Die Zusammenarbeit fördert nicht nur 
den Zusammenhalt innerhalb der 
Feuerwehr, sondern sorgt auch dafür, 
dass das Wissen und die Traditionen der 
Feuerwehr von Generation zu 
Generation weitergegeben werden. 



 
Auch die Broschüre „Feuerwehr 65plus“ 
des Innenministeriums Baden-
Württemberg zeigt auf, das die 
Altersfeuerwehr als Modell des aktiven 
Mitgestalters des Feuerwehralltags 
unverzichtbar ist. Ein 
Leuchtturmprojekt, um 
Feuerwehrstrukturen zukunftssicher zu 
gestalten.  
 

Gemeinschaft als Herzstück der 
Altersfeuerwehr 
 
Neben der Unterstützung der aktiven 
Wehr unternimmt die Altersfeuerwehr 
auch regelmäßig Ausflüge und gesellige 
Veranstaltungen. Diese Aktivitäten 
stärken den Gemeinschaftsgeist und 
bieten den Mitgliedern die Möglichkeit, 
sich in schöner Runde und entspannter 
Atmosphäre auszutauschen. Ob 
gemeinsame Besichtigungen, 
Themenabende oder Besuche von 
Feuerwehrveranstaltungen – die 
Altersfeuerwehr sorgt dafür, dass der 
Kontakt untereinander nicht abreißt und 
die Kameradschaft auch nach dem 

aktiven Dienst weiterlebt.  
 

Eine bereichernde Institution 
 
Insgesamt ist die Altersfeuerwehr ein 
unverzichtbarer Teil der 
Feuerwehrstruktur. Ihre Unterstützung 
für die aktive Abteilung und ihr 
Engagement in der Gemeinschaft tragen 
dazu bei, dass die Feuerwehr nicht nur 
als Einsatzorganisation, sondern auch 
als soziale Institution wahrgenommen 
wird. Die Mitglieder der Altersfeuerwehr 
sind nicht nur ehemalige 
Feuerwehrleute, sondern auch wertvolle 
Mentoren und Freunde, die das 
Feuerwehrleben bereichern. 
 
Dieser Ansatz kann als Vorbild für 
andere Wehren dienen – denn das 
Potenzial der Altersfeuerwehren ist 
längst noch nicht ausgeschöpft.  
 

 


